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Sicherheitszuhaltungen

AZM 415 
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• Metallgehäuse
• zwei Schalter in einem Gehäuse
• problemloses Öffnen verspannter 

Türen durch Kniehebelsystem
• robuste Ausführung
• hohe Lebensdauer
• hohe Zuhaltekraft 3500 N
• einstellbare Kugelrastung bis 500 N
• verschiedene Hilfsentriegelungen 

und Notentsperrungen lieferbar
• Ruhestromprinzip / 

Arbeitsstromprinzip
• 2 Leitungseinführungen M20 x 1,5
• EEx Version erhältlich

Prüfzeichen

H C D

Bestelldaten
AZM 415-22➀pk➁➂-➃-➄

Nr. Einfügen Beschreibung 

➀ x Schutzart IP 54
z Schutzart IP 67

➁ Ruhestromprinzip
a Arbeitsstromprinzip

➂ ohne Hilfsentriegelung
E Hilfsentriegelung: 

mit Dreikantschlüssel
F mit Dreikantschlüssel 

(Verschlussschraube)
RS mit Schlüssel
T Fluchtentriegelung 

mit Schlagtaster
NS Notentsperrung 

mit Druckzylinder

Technische Daten
Vorschriften: IEC/EN 60947-5-1

BG-GS-ET-19
Gehäuse: Leichtmetall, lackiert
Betätiger und 
Riegelbolzen: Metall verzinkt / Aluminium
Schutzart: IP 54,

Bestellindex F: IP 67
Kontaktmaterial: Silber
Schaltglieder: Wechsler mit Doppel-

unterbrechung Zb 
oder 2 Öffner 

galvanisch voneinander 
getrennte Kontaktbrücken

Schaltsystem: A IEC 60947-5-1
Schleichschaltung,

zwangsöffnende Öffner
Anschlussart: Schraubklemmen
Anschlussquerschnitt: max. 2,5 mm2

(einschl. Aderendhülsen)
Leitungseinführung: 2 x M20 x 1,5
Uimp: 4 kV
Ui: 250 V
Ithe: 6 A
Gebrauchskategorie: AC-15
Ie/Ue: 4 A / 230 VAC
Kurzschlussschutz: 6 A gL/gG D-Sicherung
Zwangsöffnungsweg (entr.): 5 mm
Zwangsöffnungskraft (entr.): min. 15 N 

(abhängig von der 
Einstellung der Kugelrastung)

Magnet: 100% ED
Us: 12 VDC

24 VAC/DC
110 VAC, 50/60 Hz
230 VAC, 50/60 Hz

Leistungsaufnahme: max. 10 W
Umgebungstemperatur: – 25 °C … + 50 ºC
Mech. Lebensdauer: > 1 Million Schaltspiele
Fmax: 3500 N
Rastkraft: 0 - 500 N (einstellbar)

Kontaktvarianten
Ruhestromprinzip
2 Schließer
2 Öffner

Arbeitsstromprinzip
2 Schließer
2 Öffner
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Hinweis
Darstellung der Kontaktsymbole bei
geschlossener Schutzeinrichtung.
Die Kontakte 11-12 und 13-14 werden 
bei Bestromung bzw. Entlastung der Spule
A1/A2 betätigt. Der Kontakt 11-12 muß in den
Sicherheitskreis eingebunden werden.

Da bei Spannungsausfall bzw. Betätigen des
Hauptschalters die Schutzeinrichtung un-
mittelbar geöffnet werden kann, dürfen die
Sicherheitszuhaltungen mit Arbeitsstromprinzip
nur in Sonderfällen nach strengen Bewertung
des Unfallrisikos verwendet werden.

Die Betätiger sind nicht im Lieferumfang 
der Sicherheitszuhaltung enthalten.

A: Einstellschraube Kugelrastung 0 - 500 N

Nr. Einfügen Beschreibung 

➃ 12 VDC Us 12 VDC
24 VAC/DC Us 24 VAC/DC
110 VAC Us 110 VAC
230 VAC Us 230 VAC

➄ 1637 Kontaktvergoldung
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AZM 415-22xpkE 

11

25,6

55
,2

ø
20

• Hilfsentriegelung
• Entriegelung durch Dreikantschlüssel M5
• Dreikantschlüssel M5, als Zubehör erhältlich
• bei Wartung, Einrichtung usw.
• wird nur bei Geräten nach dem

Ruhestromprinzip eingesetzt

AZM 415-22zpkF 
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• Hilfsentriegelung
• Entriegelung durch Dreikantschlüssel M5

Nach Öffnen der Verschlussschraube kann
die Hilfsentriegelung mittels Dreikantschlüs-
sel M5 betätigt werden

• Dreikantschlüssel M5, als Zubehör erhältlich
• Verschlussschraube mittels Kette gegen

Verlust gesichert (Schutzart IP 67)
• wird nur bei Geräten nach dem

Ruhestromprinzip eingesetzt

AZM 415-22xpkRS 

30

25,6

55
,2

ø
20

• Hilfsentriegelung
• Entriegelung durch Drehschubzylinder
• die Rückstellung kann nur durch autorisierte

Personen mittels Schlüssel vorgenommen
werden

• wird nur bei Geräten nach dem
Ruhestromprinzip eingesetzt

• in entriegelter Stellung ist die Schutzeinrich-
tung gegen ungewolltes Schließen gesichert

AZM 415-22xpkNS 
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• Fluchtentriegelung
• die Fluchtentriegelung wird dort eingesetzt

wo ein gefährlicher bereits verriegelter
Bereich betreten werden muss

• Fluchtentriegelung durch Drücken des 
roten Schlagtasters

• Rückstellung erfolgt durch Drücken eines
Raststiftes

• in entriegelter Stellung ist die Schutzeinrich-
tung gegen ungewolltes Schließen gesichert

• Notentsperrung
• die Notentsperrung wird dort eingesetzt wo ein

„versehentlich Eingeschlossener” einen gefähr-
lichen bereits verriegelten Bereich verlassen muss

• Entriegelung durch Drücken des Druckzylinders
• die Rückstellung mittels Schlüssel kann nur

durch autorisierte Personen vorgenommen
werden

• in entriegelter Stellung ist die Schutzeinrich-
tung gegen ungewolltes Schließen gesichert
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Systemkomponenten
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Gerader Betätiger B1 

Beweglicher Betätiger B2 

Beweglicher Betätiger B3 

Betätiger B30 mit oder ohne Panikgriff 

Bestelldaten
Gerader Betätiger AZ/AZM 415-B1
Beweglicher Betätiger AZ/AZM 415-B2
Beweglicher Betätiger AZ/AZM 415-B3

Betätiger mit oder 
ohne Panikgriff AZ/AZM 415-B30
Eine detailierte Produktbeschreibung 
finden Sie in der Broschüre 
„Sicherheits-Türsysteme STS“.
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Montageplatte AZM 415-22 MP 

Montageplatte AZ/AZM 415-B30 MP 

Sperrzange SZ 415-1/-2 

Dreikantschlüssel M5 

Bestelldaten
Montageplatte MP AZM 415-22
Montageplatte MP AZ/AZM 415-B30
Sperrzange SZ 415-1/-2
Dreikantschlüssel M5 1100887


